
Umweltgewerkschaft Essen                                                                                       

Sommer, Sonne, Giftmüll unter Tage
Wir fluten nicht die Bergwerke, sondern füllen das 
Sommerloch mit Diskussionen unter freiem Himmel 
zur bevorstehenden Flutung und Stilllegung der Zechen

Argumente gegen die Stilllegung von Zechen
am Freitag, den 24. August 2018,  ab 18 Uhr
am Burgplatz vor der VHS in Essen.

Ab Mitte der 1980er Jahre hat die RAG in
Verbindung mit der damaligen SPD
Landesregierung (unter Ministerpräsident
Johannes Rau und SPD-Umweltminister
Matthiesen) über 1,6 Millionen Tonnen
Giftmüll, unter anderem hochgiftigen
Sondermüll aus Müllverbrennungsanlagen,
sowie über 12.000 Tonnen PCB
 – eines der 12 giftigsten Stoffe der Erde –
unter Tage verbracht. Nun will die RAG die
Zechen schließen, das Abpumpen des
Grubenwassers einstellen und die
Schächte verfüllen. 

Wir diskutieren mit:  

Christan Link (Bergarbeiter, 
und öffentlicher Sprecher der 
Bergarbeiterbewegung 
Kumpel für AUF.)

Günter Belka 
(Kenner PCB haltiger Öle. Als 
Bergmann hat er in seinem 
Berufsleben viel damit zu tun 
gehabt)

und mit vielen anderen …
auch mit Ihnen und Euch!

                               Kommt
                                    einfach
                                          vorbei !

Am Freitag, 
den 24. August 2018, 
ab 18 Uhr am Burgplatz 
vor der VHS in Essen.
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